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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Isar (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

DJK SV Adlkofen : TG Landshut 1861 
Freitag, 10.03.2023, 20:15 Uhr

Streltschenko bereitet der TG Landshut 1861 den Weg zum 
Teamerfolg

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der TG Landshut 1861 am
Freitagabend in den Armen: Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (16:21 Sätze) in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Isar (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Nord) Partie gegen den DJK SV Adlkofen gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte
an diesem Tag Denis Streltschenko, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage
blieb.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Bruckmayer / Ulmer verloren ihr Match gegen Streltschenko /
Igl unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 8:11, 5:11, 9:11. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich
waren Meier / Richter bei ihrem 3:1 gegen Streltschenko / Langgartner doch überlegen. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen Punkt für
die Heimmannschaft vor Augen gab Stefan Bruckmayer bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen
Konstantin Igl noch ab und quittierte eine 2:3-Niederlage. Keinen Punkt beisteuern konnte Roland
Ulmer im Match gegen Denis Streltschenko, das 0:3 verloren ging. Wenig später ging es beim
Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Recht kurzen Prozess
machte im Anschluss indes Aeneas Meier beim 3:0 mit Florian Langgartner. Das war ein souveräner
Sieg. Keine Chancen hatte indes Matthias Richter beim 5:11, 2:11, 5:11 gegen seinen Kontrahenten
Alexej Streltschenko. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4.
Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Denis Streltschenko konnte Stefan Bruckmayer anschließend den
Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Damit hat Streltschenko
nun ein 24:8 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Keine
Chancen ließ Roland Ulmer bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Konstantin Igl. Durch
diesen Erfolg hat Ulmer nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei
10:20 steht. Ein Satz reichte nicht, weshalb Aeneas Meier die Begegnung gegen Alexej
Streltschenko, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Durch diesen sechsten Zähler war dem
Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand
es somit 3:6. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Matthias Richter seine Partie
gegen Florian Langgartner noch im Entscheidungssatz. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Somit war der Deckel auf
einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und die TG Landshut 1861 verließ mit einem
umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den DJK SV Adlkofen am 17.03.2023 gegen den FC
Teisbach IV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 18.03.2023 gegen den VfR
Laberweinting versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 DJK SV Adlkofen

Doppel: Bruckmayer / Ulmer 0:1, Meier / Richter 1:0 
Einzel: S. Bruckmayer 0:2, R. Ulmer 1:1, A. Meier 1:1, M. Richter 1:1 

 TG Landshut 1861
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Doppel: Streltschenko / Igl 1:0, Streltschenko / Langgartner 0:1 
Einzel: D. Streltschenko 2:0, K. Igl 1:1, A. Streltschenko 2:0, F. Langgartner 0:2


